
Übersichtskarte

Willkommen in der Premium-Wanderregion

Bestens markierte Premium-Wandewege durchziehen das 
Biosphärenreservat Naturpark Pfälzerwald in der Urlaubsregion 
Hauenstein.
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Wandertipps

7 Premium-Wanderwege

Dimbacher Buntsandstein Höhenweg

Schwierigkeitsgrad:      mittel
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Infos: 9,8 km / 566 hm / ca. 3,5 St. 

Kurzbeschreibung
Die Rundwanderung ist sowohl landschaftlich als auch geologisch  
herausragend und auch die sportliche Seite kommt nicht zu kurz.
Die Tour startet bei Dimbach und überschreitet drei Berge: 
Dimberg (420 m), Rötzenberg (460 m), Immersberg (465 m).
Es gibt wohl kaum eine vergleichbare Tour, die in einer solchen Länge 
an zahllosen Buntsandsteinfelsen vorbeiführt.

Startpunkt der Tour 
Start und Ziel unserer Tour ist der Parkplatz kurz vor Dimbach auf der 
linken Straßenseite. PKW-Navigation: 76848 Dimbach.

Zuwege
Darstein: Ortsmarkierung Haselstein-Weg
Lug:  PWV Hauptmarkierung blaues Kreuz 
Schwanheim: PWV Hauptmarkierung grün/ blau
Cramerhaus/Lindelbrunn: PWV-Hauptmarkierung roter Punkt
Gossersweiler: Felsenweg vom Sportplatz 

ÖPNV
Mit der Bahn bis Bahnhof Wilgartswiesen, dann per Taxi nach Dimbach 
– eine Strecke von ca. 6, 5 km.

Tipps
Einkehrmöglichkeit
 „Zur Dimbacher Schänke“, Hauptstr. 4

Aussichtspunkte Kondition

Technik

Erlebnis

Landschaft

Geologische Highlights

Rundtour

Geiersteine-Tour

Schwierigkeitsgrad:      leicht
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Infos: 5,4 km / 253 hm / ca. 2 St. 

Kurzbeschreibung
Die Geiersteine-Tour ist eine kurze, abwechslungsreiche und bequem 
zu gehende Premium-Tour, die durch ihre Vielfalt und Abwechslungs-
reichtum besticht. Auf schmalen Pfaden und Waldwegen geht es 
vorbei an mächtigen Buntsandsteinformationen. Von den 
„Geiersteinen“, dem  „Runden Hut“ oder vom „Hornstein" zeigen sich 
bezaubernde Ausblicke über die Region. Ein einmaliges Erlebnis – 
der Blick auf die legendäre Reichfeste Trifels bei Annweiler und die 
kleinen Dörfer des Pfälzerwaldes. 

Startpunkt der Tour 
Start und Ziel: Parkplatz an der Gemeindehalle in Lug
PKW-Navigation: Hauensteiner Straße, 76848 Lug 

Zuwege
Schwanheim: Rimbach Steig 
Spirkelbach: PWV Hauptmarkierung blaues Kreuz
Wernersberg: Ortsmarkierung Nr. 36

ÖPNV
Mit der Bahn bis Bahnhof Wilgartswiesen, 
dann per Taxi nach Lug  (ca. 6 km, 10 Minuten)

Tipps
Rucksackverp�egung – Einkehr: Open Air Café Ortsmitte Lug, O�en: 
Mo.- Fr. 6–12 u.15–18 Uhr, Sa.  6-12 Uhr, Café-Restaurant „Rote Rose“, 
Schulstraße 8 · O�en:  Mi. – So. ab 18 Uhr oder in den Nachbargemein-
den Darstein, Hauenstein, Schwanheim, Wernersberg, Wilgartswiesen.

Aussichtspunkte Kondition

Technik

Erlebnis

Landschaft

Geologische Highlights

Rundtour

Familiengerecht

Einkehr-Möglichkeiten

Hauensteiner Schusterpfad

Hauensteiner
Schusterpfad

Schwierigkeitsgrad:      mittel
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Infos: 15,2 km / 570 hm / ca. 5 St. 

Kurzbeschreibung
Der  Schusterpfad führt auf abwechslungsreichen Wanderwegen rund 
um das idyllisch gelegene Schuhdorf Hauenstein. Dichte Wälder und 
bizarre Felsformationen scha�en eine ganz besondere Atmosphäre 
während der rund 15 km langen Wanderung. Viele Aussichtspunkte, 
wie z. B. der durch eine Leiter begehbare „Hühnerstein“, geben den 
Blick frei über eine immer wieder faszinierende Landschaft. Wer den 
Schusterpfad lieber in Teilschritten erwandern will, hat dazu mehrere 
Einstiegsmöglichkeiten, wie z. B. „Bahnhof Hauenstein Mitte“, 
Penny-Markt oder Museum.
 
Startpunkt der Tour 
Felsdurchbruch beim Penny Markt
PKW Navigation: 76846 Hauenstein, Pirmasenser Straße 1

Zugwege
Bahnhof (Alte B10) und Bahnhof Mitte, 

ÖPNV
Mit dem Zug nach Hauenstein Bahnhof (Alte B10)  und Hauenstein 
Mitte. Folgen Sie der Beschilderung Hauensteiner Schusterpfad.

Tipps
Einkehrmöglichkeit im Wanderheim „Dicke Eiche" (Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 9 – 18 Uhr – von Mai bis Oktober auch 
mittwochs von 10 – 18 Uhr) oder örtliche Gastronomie in Hauenstein.

Aussichtspunkte Kondition

Technik

Erlebnis

Landschaft

Einkehr-Möglichkeiten

Kulturell historisch

Familiengerecht

Rundtour

Hinterweidenthaler Teufelstisch-Tour

Schwierigkeitsgrad:      mittel
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Infos: 9,5 km / 389 hm / ca. 3 St. 

Kurzbeschreibung
Die reizvolle Tour startet direkt am neuen Erlebnispark Teufelstisch  
und führt über schmale Pfade durch ein kleines Tal nach Salzwoog. 
Von dort geht es weiter zum Höhepunkt dieser 10 km langen Premium- 
Tour – dem Teufelstisch. Dieses Naturdenkmal aus Buntsandstein zählt 
zu den Top-Ten der Naturwunder Deutschlands und ist das Wahrzei-
chen der Urlaubsregion Hauenstein.

Startpunkt der Tour 
Parkplatz am Erlebnispark Teufelstisch Hinterweidenthal
PKW -Navigation: Im Handschuhteich 31, 66999 Hinterweidenthal

Zuwege
Vom Bahnhof und Bahnhof Ort
Vom Dorfpark Hinterweidenthal

ÖPNV
Mit der Bahn bis Bahnhof Hinterweidenthal. 
Von hier geht´s ca. 800 Meter bis zum Erlebnispark Teufelstisch.

Tipps
Die Tour ist von der Länge her auch gut für Familien geeignet. 
Einkehrmöglichkeiten �nden Sie in unmittelbarer Nähe des 
Erlebnisparks Teufelstisch oder in der örtlichen Gastronomie von 
Hinterweidenthal. Ein Abstecher zum Erlebnispark Teufelstisch 
emp�ehlt sich sehr. Mit seiner Riesenrutsche, dem Felsenmeer oder 
dem Wasserspielplatz gilt er als Paradies für die ganze Familie .

Aussichtspunkte Kondition

Technik

Erlebnis

Landschaft

Geologische Highlights

Rundtour

Einkehr-Möglichkeiten

Wichtige Informationen

Ö�entliche Verkehrsmittel:

Notrufnummer für sofortige Hilfe in Deutschland:
Tel. 112 (Notruf für Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst)

 
Anruf Sammel-Taxt (AST) 
Taxi Zeller: Tel. 0 63 92 / 99 57 17

Fahrplanauskunft: Tel. 08 00 / 1 50 70 90
www.bahn.de
www.bahn.de/rheinland-pfalz-ticket

Servicenummer: Tel. 07 21 / 6 107 58 85
www.kvv.de

Servicenummer: Tel. 0 18 05 / 8 76 46 36
www.vrn.de

Queichthal Nahverkehrsgesellschaft
Tel. 0 63 95 / 91 01 10

Taxi

QNV 
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Wegweisung

Wanderweg-Wegweisung
Unsere Premium-Wanderwege sind bereits alle nach den Richtlinien 
des Wanderwege-Leitfadens Rheinland-Pfalz komplett ausgeschildert 
und markiert. Die Wanderwege des Pfälzerwald Vereins sowie die 
örtlichen Rundwanderwege sind mit der gleichen einheitlichen 
Wander-Wegeweisung ausgeschildert.  
Dies ist ein wichtiger Bestandteil zur Qualitätssteigerung unserer 
hochwertigen Wanderwege.

Die Spitze der Wegweisungsschilder enthält das Wandersymbol. 
Der Wanderer wird mit Hilfe der folgenden festgelegten 
Farbgestaltung in der Spitze über den Wegetypus informiert.

              Blaue Spitze: Wegweisung am Prädikatswanderweg

              Gelbe Spitze: Zuwege zu Prädikatswanderwegen, Wanderwege 
             des Pfälzerwald Vereins, örtliche Rundwanderwege, Wege zu 
             Sehenswürdigkeiten, Bahnhöfen, Gastronomie- und Hotelbe-
             trieben. 

Infos Etappe 6: 23 km / 689 hm /  ca. 7 St. 
Infos Etappe 7: 15,4 km / 531 hm / ca. 5 St. 

Kurzbeschreibung Etappe 6
Die sechste Etappe des insgesamt 140 km langen Pfälzer Waldpfades 
startet in Merzalben und führt über die Burg Gräfenstein und den 
Winschertkopf hinauf auf den 610 m über NN gelegen Aussichtsturm, 
den „Luitpoldturm“ beim Hermersbergerhof. Aus dieser Höhe zeigt 
sich ein einzigartiges Panorama über den Naturpark Pfälzerwald. 
Auf schönen, sich schlängelnden Pfaden erreichen Sie Hauenstein, 
bekannt als das größte Schuhdorf Deutschlands.

Startpunkt der Tour 6 
PKW-Navigation: 66978 Merzalben Hauptstraße (Ortsmitte)

ÖPNV
Mit dem Zug nach Münchweiler. Weiter mit dem Bus nach Merzalben

Kurzbeschreibung Etappe 7
Die siebte Etappe startet in Hauenstein und führt am Felsdurchbruch 
entlang in Richtung Paddelweiher durch das idyllische Queichtal. 
Vorbei an der Quelle der Queich führt der Anstieg zum Wanderheim 
„Dicke Eiche“, ein idealer Rastpunkt mit Kinderspielplatz und 
Übernachtungsmöglichkeiten. Weiter führt der Weg zur kleinen 
Waldkapelle, genannt  „Winterkirchel“, hinunter nach Erfweiler und 
über den Lachberg zu dem in Dahn gelegenen Jungfernsprung. 

Startpunkt der Tour 7 
PKW-Navigation: 76846 Hauenstein, Ende Falkenburgstraße

ÖPNV
Mit dem Zug nach Hauenstein Bahnhof (Alte B10) und Hauenstein Mitte

Aussichtspunkte Kondition

Technik

Erlebnis

Landschaft

Geologische Highlights

Rundtour

Familiengerecht

Einkehr-Möglichkeiten

Pfälzer Waldpfad / Etappe 6 +7

Schwierigkeitsgrad:      mittel

Aus�ugstipps

Infos: 7,5 km / 341 hm / ca. 3 St. 

Kurzbeschreibung
Am Anfang der Tour steht die Burgruine „Falkenburg", die man auf 
einem leicht ansteigenden Pfad erreicht . Hier haben Sie einen 
herrlichen Ausblick über die Landschaft  des Pfälzerwaldes sowie die 
Orte Wilgartswiesen und Hauenstein. Weiter führt der Weg auf 
abwechslungsreichen  Pfaden, vorbei am Naturschutzgebiet 
 „Tiergarten" und bietet schöne Ausblicke auf die Reichsfeste Trifels. 
Der Aussichtspunkt  „Wasgaublick" (ca. 4,5 km) lädt mit seiner Sitzgruppe 
zu einer Zwischenrast ein, bevor es über den schönen Aussichtspunkt  
„Deichenwand" wieder zurück zum Startpunkt der Tour geht.

Startpunkt der Tour 
Parkplatz an der Falkenburghalle in Wilgartswiesen 
PKW-Navigation: Tiergartenstraße 21, 76848 Wilgartswiesen

Zuwege
Wilgartswiesen: Bahnhof 
Hauenstein: Bahnhof Mitte Pfälzer Waldpfad
Spirkelbach: Ortsmitte PWV Hauptmarkierung blaues Kreuz

ÖPNV
Mit der Bahn bis Bahnhof  Wilgartswiesen, Zuweg gelbe Pfeilspitze

Tipps
Für unterwegs sollten Sie sich auf Rucksackverp�egung einstellen. 
Die Tour ist von der Länge her auch gut für Familien geeignet. 
Einkehrmöglichkeiten �nden Sie in der örtlichen Gastronomie von 
Wilgartswiesen.

Aussichtspunkte Kondition

Technik

Erlebnis

Landschaft

Geologische Highlights

Rundtour

Faunische Highlights

Familiengerecht

Botanische Highlights

Einkehr-Möglichkeiten

Wilgartswieser Biosphären-Pfad

Schwierigkeitsgrad:      mittel
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Infos: 8 km / 566 hm / ca. 3 St. 

Kurzbeschreibung
Diese wunderschöne Premium-Tour beginnt am Friedhof von Spirkel-
bach und verläuft auf dem Rücken des „Höllenberges" zwischen den 
Ortschaften Spirkelbach und Lug. Nach dem Aufstieg erreichen wir 
nach ca. 2 km das kleine Felsmassiv des „Kleinen Ferkelsteins", geeignet 
als Rastplatz bzw. Unterstellmöglichkeit. 
Der große Bruder, der „Große Ferkelstein" (2,5 km) stellt sich 
imposanter dar. Von ihm aus hat man einen herrlichen Blick in 
Richtung Südliche Weinstraße, über die Höhen des Pfälzerwaldes mit 
seinen o�enen Tälern und den leuchtenden Buntsandsteinfelsen.

Startpunkt der Tour 
Spirkelbach – Parkplatz am Friedhof
PKW-Navigation: Hauptstraße, 76848 Spirkelbach
 
Zuwege
Lug: Parkplatz Maisfeld/Spielplatz
Wilgartswiesen Bahnhof: PWV Hauptmarkierung blaues Kreuz

ÖPNV
Mit der Bahn bis Bahnhof  Wilgartswiesen, dann per Taxi oder zu Fuß 
ca. 2 km nach Spirkelbach (Markierung blaues Kreuz)

Tipps
Rucksackverp�egung oder Einkehr in den Nachbargemeinden 
Darstein, Hauenstein, Schwanheim und Wilgartswiesen

Aussichtspunkte Kondition

Technik

Erlebnis

Landschaft

Geologische Highlights

Rundtour

Spirkelbacher Höllenberg-Tour

Schwierigkeitsgrad:      mittel
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Infos: 16,7 km / 767 hm / ca. 7 St. 

Kurzbeschreibung
Der Pfälzer Rimbach-Steig ist ein anspruchsvoller Wanderweg, der auf 
den Höhenzügen rund um die beiden Wasgaudörfer Darstein und 
Schwanheim führt. Durch das Tal, das beide Dörfer verbindet, 
schlängelt sich der Rimbach. 
 
Startpunkt der Tour 
Parkplatz in Darstein am Ortsausgang in Richtung Vorderweidenthal 
(Spielplatz) – PKW-Navigation: 76848 Darstein, Hauptstraße.
Parkplatz in Schwanheim am Ortsausgang in Richtung Darstein 
(Friedhof) – PKW-Navigation: 76848 Schwanheim, Hauptstraße 59 
(Gemeindehalle).

Zuwege
Schwanheim: Ortsmarkierung Hubertus-Weg
Lug: Rimbach Steig 
Cramerhaus/Lindelbrunn: PWV Hauptmarkierung roter Punkt

ÖPNV
Mit der Bahn bis Bahnhof Annweiler (dann mit dem Bus, Linie 525,
nach Darstein oder Schwanheim) oder Bahnhof Wilgartswiesen.

Tipps
Einkehr: In Darstein oder Schwanheim, in der  „Wasgauhütte“ des PWV 
Schwanheim (Ö�nungszeiten: Mi, Sa, So, Feier- und Brückentagen) 
und Waldgaststätte Cramerhaus bei Burgruine Lindelbrunn.  
Die Tour kann auch in mehreren Abschnitten erwandert werden. 
Möglichkeiten für Zwischenabstiege sind ausgeschildert.

Aussichtspunkte Kondition

Technik

Erlebnis

Landschaft

Einkehr-Möglichkeiten

Geologische Highlights

Gipfel-Tour

Rundtour

Willkommen in der Premium-Wanderregion
Hauenstein

Bestens markierte Premium-Wandewege durchziehen das 
Biosphärenreservat Naturpark Pfälzerwald in der Urlaubsregion 
Hauenstein.

Die schönsten Buntsandsteinfelsen –
die schönsten Pfade
Neben dem Pfälzer Waldpfad als Prädikats-Weitwanderweg, 
stehen dem Wanderer die sieben gep�egten und hervorragend 
ausgeschilderten Premium-Wanderwege für höchsten Wander-
genuss zur Verfügung: 

Dimbacher Buntsandstein-Höhenweg, Hinterweidenthaler 
Teufelstisch-Tour, Hauensteiner Schusterpfad, 
Geiersteine- Tour bei Lug, Spirkelbacher Höllenberg-Tour, 
Rimbach Steig rund um Darstein und Schwanheim sowie 
Wilgartswieser Biosphären-Pfad.

Ausführliche Wegebeschreibungen, Fotos sowie GPS-Daten 
erhalten Sie unter:
www.hauenstein-pfalz.de

Die Urlaubsregion bietet optimale Voraussetzungen für weitere 
Natursport-Aktivitäten wie Radwandern, Mountainbiken,
Nordic-Walking, Klettern und Vielem mehr.

Premium-Wanderwege 

Weitere Informationen

Ausrüstung 
Passendes Schuhwerk, insbesondere Wanderschuhe für 
Groß und Klein gesucht? Die zahlreichen Schuhgeschäfte 
in Hauenstein sind hierfür die erste Adresse.

Karte und weitere Informationsmaterialien 
Wanderkarte Hauenstein & Trifelsland 1:25.000 / 3. Au�age,
Pietruska Verlag – zu beziehen unter www.hauenstein-pfalz.de
zum Preis von 6,90 € zzgl. Versand.
Gerne senden wir Ihnen Informationsmaterial und weitere 
Themenprospekte über die Urlaubsregion Hauenstein
kostenfrei und unverbindlich per Post zu.

Anreise
Die Urlaubsregion Hauenstein ist mit dem Auto und 
ö�entlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen. 
Bahnhaltepunkte sind: Hauenstein Bahnhof( Alte B10) und 
Hauenstein Mitte, Wilgartswiesen und Hinterweidenthal.

Tourist-Info-Zentrum Pfälzerwald
Urlaubsregion Hauenstein
Schuhmeile 1 ·  D-76846 Hauenstein
Telefon: 0 63 92 / 92 333 80 · Telefax:  0 63 92 / 92 333 819
tourismus@hauenstein.rlp.de · www.hauenstein-pfalz.de

Preis 6,90 € zzgl. Versand
Kostenfrei erhältlich
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Erlebnispark Teufelstisch
www.hinterweidenthal.de

Gläserne Schuhfarbik Hauenstein
www.glaeserne-schuhfabrik.de

Bade- und Saunaparadies Dahn
www.sauna-dahn.de

Biosphärenhaus Fischbach
( bei Dahn) www.wipfelpfad.de

Wasgaufreibad Hauenstein
www.wasgaufreibad.de

Besucherbergwerk Nothweiler
www.erzgrube-nothweiler.de

Wild- und Wanderpark Silz
www.wildpark-silz.de

Dynamikum Pirmasens
www.dynamikum.de

Burg Berwartstein Erlenbach
www.burgberwartstein.de

Reichsburg Trifels
www.trifelsland.de

Dt. Schuhmuseum Hauenstein
www.museum-hauenstein.de

Schuhmeile Hauenstein
www.hauenstein-pfalz.de


